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Revisionismus:

Pflicht

allgemein für jeden denkenden
Menschen,

insbesondere für jeden Christen



"Gegenüber der Forderung der Kirche
auf unbedingten Glauben, unentwegte
Gefolgschaft, vertrauensvolle Hingabe

hat jeder vernünftige Mensch das Recht,
ja die Pflicht, die Legitimation für diese

Forderung zu verlangen."
(A. Lang, Fundamentaltheologie, Bd. 2,

München 1954, S. 4)



Analog muss bzgl. "Holocaust" gelten:

Gegenüber der Forderungen der sog.
Holocaust-Industrie auf unbedingten

Glauben bzw. gegenüber den Verboten
der sog. Holocaustleugnung hat jeder
vernünftige Mensch das Recht, ja die

Pflicht, die Legitimation für diese
Forderungen zu verlangen!



"Wenn Auschwitz wahr ist, dann gibt es
ein menschliches Leiden, das sich mit
jenem Christi überhaupt nicht auf eine
Stufe stellen läßt. ... In diesem Fall ist
Christus falsch, und nicht von ihm wird
das Heil kommen. ... Auschwitz ist die

Widerlegung Christi."
(Claude Lanzmann in: Les Temps

modernes, Dezember 1993, S. 132/133)



"Auschwitz ist wie das Heiligste vom
Heiligen. Ich habe mich jahrelang 

vorbereitet, um dorthin zu gehen. Und
es ist ein Sakrileg, wenn ein Narr
daherkommt, völlig unvorbereitet!

Jemand, der das Heiligste vom Heiligen
betritt und sich einen feuchten Kehricht

darum kümmert."
(Robert Jan van Pelt im Film von Errol
Morris: "Mr. Death: The Rise and Fall of
Fred A. Leuchter", 1999, Pos. 00:44:30)



"Unlängst hat Papst Johannes Paul II.
gesagt, Auschwitz sei das Gethsemane
der Welt geworden. Das fand ich eine

erstaunliche Bemerkung, das war eine
Art von Ökumene der Religionen."

(Richard von Weizsäcker in:
Frankfurter Allgemeine Zeitung,

04.03.2005, S. 39)



"Die Interessen der katholischen Kirche
hatten offenbar Vorrang gegenüber dem

Leben von Millionen von Juden in
Europa. Die Schoa war der Preis, den die
katholische Kirche zu zahlen bereit war,

um ihre Position zu schützen und zu
stärken."

(Dirk Verhofstadt in: heise online,
12.10.2013)



Holocaust als

- Widerlegung Christi
- Allerheiligstes

- neues Gethsemane



Falls die Propganda stimmt, dann:
Papst Pius XII., die Bischöfe, Priester

und überhaupt alle Gläubigen
sind grundsätzlich mitschuldig

an der Vernichtung des jüdischen
Volkes.

Kurz:
Die katholische Kirche ist ein

TEUFLISCHES MONSTER
und MUSS AUSGEROTTET WERDEN!



Was ist "Holocaust"?
Was ist "Holocaustleugnung"?

Rechtsanwältin Barbara Kulaszka
(u.a. Verteidigung bei Ernst Zündel)

Artikel "Was ist Holocaust-Leugnung?":
»In dieser Kontroverse wird oft die

entscheidende Frage übersehen: "Was
genau ist "HolocaustLeugnung"?«



Faktum 1:
Sechs Millionen Juden wurden von den

Nazis ermordet.



Faktum 2:
Viele Juden wurden in der "Auschwitz-

Gaskammer" vergast.



Faktum 3:
Es ist eine "bewiesene Tatsache", dass

die Nazis Seife aus Menschenfett
hergestellt haben.

(Nürnberger Prozeß 1946: Urteil IMT I
252 {283}; VII 597-600 {656-659}; XIX

506 {566-567}; XXII 496 {564})



Raul Hilberg
leugnet die 6-Millionen-Zahl

(5,1 Millionen Opfer)

Fritjof Meyer
leugnet die Vergasungen in der
Gaskammer "Krema I und II" 

(Vergasungen in "Bauernhäusern")

Wolfgang Benz
leugnet die Judenseife



Weder Raul Hilberg
noch Fritjof Meyer

noch Wolfgang Benz
wurde verurteilt!



§130 StGB Abs. 4:
"Mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren
oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer

eine unter der Herrschaft des
Nationalsozialismus begangene
Handlung der in § § 6 Abs. 1 des

Völkerstrafgesetzbuches bezeichneten
Art in einer Weise, die geeignet ist, den

öffentlichen Frieden zu stören, öffentlich
oder in einer Versammlung billigt,

leugnet oder verharmlost."



Es steht hier *NICHTS* von
- sechs Millionen jüdischen Opfern

- Auschwitz-Gaskammern
- Judenseife.

Objektiv fehlt hier die zwingend
erforderliche gesetzliche Bestimmtheit

der Strafbarkeit (keine Strafe ohne
Gesetz - nulla poena sine lege; cf. Art. 7

EMRK; 1 StGB; Art. 103,2 GG).



Also:
Was ist eigentlich strafbar und was

nicht?



Fax an Regionales Informationszentrum
der Vereinten Nationen für Westeuropa

(UNRIC), Bonn, v. 08.01.2010:
»Seit Jahren versuche ich - erfolglos -
u.a. durch Lektüre von Fachliteratur

sowie durch zahlreiche Anfragen,
Strafanzeigen etc. pp. herauszufinden,
wie überhaupt das Credo lautet, das

man bekennen muss, um nicht wegen
"Holocaust-Leugnung" kriminalisiert zu

werden.«



Ausweg aus der Unwissenheit:
Vertrauen auf
Augenzeugen!



Augenzeugin Misha Defonseca:
Sie zieht, von Wölfen beschützt, durch
das von Nazis besetzte Deutschland.

Probleme:
a) Wölfe ziehen nicht mit Menschen

umher.
b) Es gab damals gar keine Wölfe in

Deutschland.



Augenzeuge Herman Rosenblat:
Er ist Häftling im Konzentrationslager
Schlieben, einem Außenlager des KZ
Buchenwald. Ein "Engel am Zaun" -

seine spätere Ehefrau - wirft ihm Äpfel
zu.

Problem:
Die Anordnung des Lagers machte es
unmöglich, sich am Zaun zu treffen.



Dr. Abraham Silberschein
Die Judenausrottung in Polen (1944):

"Ein Junge (...) hat mir erzählt, was sich
nach der elektrischen Hinrichtung
ereignete: man ließ das Fett der
Leichname aus, um daraus Seife

herzustellen. Die Leichenreste der
Märtyrer wurden dann in die
Antitankgräben geworfen"



Soviel zu den
"Augenzeugen".

Warum hat Papst Pius XII. dazu
geschwiegen,

- dass jüdische Mädchen mit Wölfen
durch Deutschland ziehen

- dass Juden über den KZ-Zaun mit
Äpfeln versorgt werden

- dass Juden zu Seifen verarbeitet
werden?



Oder anders:
Wie kann es sein, dass Millionen

Menschen solch absurden Geschichten
glauben?



Echter Revisionismus "leugnet" nicht
- die Existenz von Konzentrationslagern

- die Judenverfolgung



Echter Revisionismus
- will wissen, wie es wirklich war

- will Gerechtigkeit, ebenso für Juden
wie für die katholische Kirche.



Geschichtsfälschender Revisionismus
ist

KEIN Revisionismus,
sondern

Propaganda.



Exkurs:
Holocaust

(Judenverfolgung)
und

Babycaust
(Massenmord an Kindern

im Mutterleib)



Holocaust
- ist Vergangenheit und unabänderlich

- traf möglicherweise Schuldige
- war ggf. durch Flucht zu vermeiden

- ist unzureichend / in entstellter Weise
(s. "Augenzeugen") dokumentiert



Babycaust
- ist Gegenwart und ein beständiges

Verbrechen, das beendet werden muss.
- trifft definitiv immer Unschuldige

- ist nicht durch Flucht zu vermeiden
- ist umfangreich wahrheitsgemäß

dokumentiert.
- übertrifft den Holocaust an

Grausamkeit
- übertrifft den Holocaust an

Opferzahlen



Einige
Holocaust-Publizisten



Germar Rudolf

- Das Rudolf Gutachten, London (2) 2001
- Auschwitz-Lügen, Uckfield (2) 2012

Bücher beschlagnahmt
Autor verurteilt

Fünf Jahre BRD-Gefängnis



Jürgen Graf

- Riese auf tönernen Füßen, Hastings
1999

- Von einem, der auszog, um den
Revisionismus zu widerlegen,

07.08.2013

Bücher beschlagnahmt
Autor verurteilt
Autor flüchtig



www.holocaustdenialvideos.com
 (Dean Irebodd - DenierBud)

- One Third of the Holocaust
- Auschwitz - The Surprising Hidden

Truth

Autor anonym
Internetseite gelöscht

Videos bei Youtube gesperrt



Sowohl das Gutheißen als auch das
Verteilen von Publikationen dieser

Autoren wird in der BRD üblicherweise
mit langen Gefängnisstrafen geahndet.

- Horst Mahler
- Dirk Zimmermann

Beide hatten Selbstanzeige erstattet
wegen Verbreitung des Buches von

Germar Rudolf
"Vorlesungen über den Holocaust".



Die Vorwürfe gegen Papst Pius XII.
sind Symptom einer

- ungerechten
- verblödeten
- gehässigen
Gesellschaft.



Die BRD
- hat NS-Richter im Amt gelassen

- verfolgt Lebensschützer (s. Babycaust)
mit schwersten Strafen

- hat das Kruzifix-Verbot der Nazis
wieder eingeführt

- billigt die "öffentlich-rechtliche"
Bibelverbrennung (ARD)

- unterdrückt die berechtigte und
notwendige Meinungsfreiheit.


